
No�allseelsorge – wenn plötzlich alles anders ist 

Seit gut 25 Jahren gibt es im Landkreis Heidenheim eine organisierte Psychosoziale No�allversorgung. 

Im Sommer 1998 wurde die No�allseelsorge als Ini%a%ve der evangelischen und katholischen Kirche 

und der Hilfsorganisa%onen des Landkreises Heidenheim gegründet. Sie leistet zwischenmenschliche 

Hilfe für Betroffene von individuellen No�ällen, Unfällen und Katastrophen. 

No�allseelsorge versteht sich als Akuthilfe für Menschen, die sich plötzlich und unerwartet und in der 

Regel auch ohne eigenes Zutun in eine völlig neue und fremde Situa%on hineingeworfen sehen. Es 

sind Situa%onen, die sich niemand vorstellen mag und auf sich keiner vorbereiten kann, wie zum 

Beispiel unerwartete Todesfälle oder schwere Unfälle. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

No�allseelsorge und ihrer Partnerorganisa%on, des Kriseninterven%onsdienstes des DRK, stehen den 

Betroffenen dann zur Seite. Sie sind da, hören zu, halten das Leid und die Sprachlosigkeit aus, 

unterstützen bei der Organisa%on dessen, was nun notwendig wird. Damit wirken sie dem Gefühl der 

Einsamkeit und des Verlassenseins entgegen und geben ein Stück Sicherheit und Geborgenheit. 

Bei der Gründung der No�allseelsorge klar, dass diese Aufgabe von Pfarrerinnen und Pfarrern, 

Pastoral- und Gemeindereferenten und -referen%nnen und anderen hauptamtlich im Dienst der 

Kirche stehenden Personen wahrgenommen werden sollte. Mit der Zeit fragten aber immer mehr 

Menschen an, ob man diesen Dienst nicht auch ehrenamtlich leisten könne. Inzwischen ist rund die 

Häl;e der No�allseelsorger im Landkreis Heidenheim ehrenamtlich tä%g.  

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellen abwechselnd eine rund um die Uhr abru<are 

Bereitscha; für den Landkreis Heidenheim sicher. Hierfür haben sie eine entsprechende Ausbildung 

erhalten und bilden sich regelmäßig weiter. Grundlage für die Arbeit der No�allseelsorge ist das 

christliche Menschenbild. Auf dieser Basis werden alle Menschen, unabhängig von Herkun; und 

Religion, in No�ällen betreut und begleitet. Für besondere Bedürfnisse muslimischer Mitbürger 

können entsprechende Ansprechpartner hinzugezogen werden. 

Im Jahr 2023 wurde die No�allseelsorge zu mehr als 100 Einsätzen gerufen. Für Situa%onen, in denen 

die Betreuung nicht im häuslichen Umfeld staAinden kann, und für die Fahrt zum Einsatzort konnte 

die No�allseelsorge in diesem Jahr einen Kleinbus anschaffen. Für den Unterhalt des Fahrzeugs ist die 

No�allseelsorge ebenso auf Spenden angewiesen wie für die Beschaffung von Einsatzkleidung oder 

die Finanzierung von Fortbildungen – denn neben Zuschüssen der Kirchen und des Landkreises waren 

es schon immer freiwillige Zuwendungen und GoCesdienstopfer, die diesen besonderen Dienst erst 

möglich machten. 

 

 

Infotext / Terminhinweis: 

Die No�allseelsorge im Landkreis Heidenheim lädt am Dienstag, 19. März um 19.30 Uhr im Rot-Kreuz-

Zentrum Heidenheim, Schlosshaustr. 98 zu einem Info-Abend ein. An diesem Abend können sich 

Interessierte über Möglichkeiten der Mitarbeit in der No�allseelsorge und die dazugehörige 

Ausbildung informieren. 

Gesucht werden Menschen, die gut zuhören können, psychisch belastbar sind und bereit sind, andere 

Menschen in Krisen- und Notsitua%onen begleiten. No�allseelsorgerinnen und No�allseelsorger 

kommen in den ersten Stunden nach einem Unglück, Unfall oder plötzlichen Todesfall in der Familie 

zum Einsatz. 

Interessenten müssen keine besondere Qualifika%on mitbringen. Dennoch freut sich die 

No�allseelsorge ganz besonders, wenn auch Personen mit beraterischer oder therapeu%scher 

Berufserfahrung sich eine Mitarbeit vorstellen können. 

 

 



 

Bildtexte zu den beigefügten Bildern 

Bild „Einsatzfahrzeug“ (Rechte: No�allseelsorge) 

Das Einsatzfahrzeug der No�allseelsorge bietet auch bei sogenannten „außerhäuslichen Einsätzen“ 

Schutz vor Regen, Kälte und neugierigen Blicken. Zur Finanzierung biCet die No�allseelsorge um 

Spenden unter dem S%chwort „Einsatzfahrzeug No�allseelsorge“ an den Evang. Kirchenbezirk, IBAN 

DE77 6329 0110 0110 3650 20. 

 

Bild „Wegbegleitung“ (Rechte: Akademie der Versicherer im Raum der Kirchen) 

No�allseelsorge bedeutet: ein offenes Ohr und Zeit haben, um Menschen in besonderen Situa%onen 

auf einem Stück ihres Weges zu begleiten. Diese Aufgabe wird immer ö;er auch von Ehrenamtlichen 

übernommen. 

 


